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Jungen 19 Kreisliga

TTC 80 Aßlar : TTC Siegbach 
Donnerstag, 29.02.2024, 18:30 Uhr

10:0 Auswärtssieg in der Jungen 19 Kreisliga für den TTC 
Siegbach

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den TTC 80 Aßlar hat der TTC Siegbach am Donnerstag in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Kreisliga gesammelt. Beim TTC 80 Aßlar lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 1:
30 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Dietrich,
Sommerfeld und Nitschke, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Nur einen Satzerfolg verbuchten Sahner / Feil bei ihrer Pleite
gegen Dietrich / Sommerfeld. Keinen Zähler beisteuern konnte Leon Feil im Spiel gegen Sila Rabia
Sommerfeld, das 0:3 verloren ging. Die siegbringende Taktik fehlte derweil Henri Sahner bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Lenny-Nils Nitschke ab dem ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand nach dem
dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Lea Sophie Dietrich fand
Jana Henzel von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die
große Überlegenheit von Dietrich zeigte sich auch darin, dass Henzel im gesamten Spiel nur 4 Bälle
für sich entscheiden konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lenny-Nils Nitschke war für Nezdhet
Mert am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Henri Sahner letztlich im Repertoire, um Lea Sophie Dietrich final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Nezdhet Mert verlor daraufhin seine Partie gegen Sila Rabia Sommerfeld unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Hierbei wurde Mert im gesamten Spiel
lediglich 7 Punktgewinne überlassen. Keinen Punkt beisteuern konnte Jana Henzel im Match gegen
Lenny-Nils Nitschke, das 0:3 verloren ging. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 5 Siege
und 18 Niederlagen für Nitschke aus. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Henri Sahner,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sila Rabia Sommerfeld verlor. Der Stand vor dem
letzten Einzel des Abends hieß damit 0:9. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Leon Feil beim 2:
11, 10:12, 3:11 gegen Lea Sophie Dietrich, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC 80 Aßlar am 05.03.2024 gegen die SG 1908 Oberbiel II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
20.03.2024 gegen den TV 1885 Haiger mitnehmen.

 Statistik:
 TTC 80 Aßlar

Doppel: Sahner / Feil 0:1 
Einzel: H. Sahner 0:3, J. Henzel 0:2, L. Feil 0:2, N. Mert 0:2 

 TTC Siegbach
Doppel: Dietrich / Sommerfeld 1:0 
Einzel: L. Dietrich 3:0, L. Nitschke 3:0, S. Sommerfeld 3:0


